
Die Geschichte der männlichen 

Rasur ist eine Geschichte vol-

ler Missverständnisse. Vor

25 000 Jahren war alles noch 

recht übersichtlich. Die Instru-

mente zum Jäten des Gesichts- 

Stoppelackers spendierte al-

lesamt Mutter Natur. Je nach 

Gusto und Lage der Wohnhöhle 

wählte der Mann von Urwelt ge-

schärfte Muschelschalen, Feuer- 

oder andere Steine und später 

gar den Hightech-Schaber aus 

Bronze. 

Wie oft sich der geschätzte

Urahn im Halbdunkel seiner 

Höhle beim trockenen Wegkrat-

zen des Gesichtsfells geschnit-

ten hat, ist nicht überliefert. Und 

das Rasurergebnis dürfte einem 

mottenbewohnten Flickenteppich 

nicht unähnlich gewesen sein. 

Aber was tut man nicht alles, 

wenn man mit der Gattin mal ein 

gepfl egtes Wollmammutsteak

essen gehen will. 

Mit der Erfi ndung des Rasier-

messers und des Barbiers kam 

die Sache endlich in Profi hände. 

Anstatt einsam vor dem Spie-

Ich wollt‘, ich wär‘ ein Pferd

��������	

gel das Antlitz zu entkrauten, 

durfte Mann beim Barbier ein 

kleines Event daraus machen 

und zudem sicher sein, dass 

kein vorwitziges Härchen die 

schneidige Aktion überlebt. 

Apropos überlebt: sich mit dem 

messerschwingenden Barbier in 

Sachen Trinkgeld gut zu stellen, 

war sicher eine gute Idee.

Heute ist der rasierende Mann  

wieder Eremit. Daheim im Bad 

hat er mittlerweile die Qual der 

Wahl zwischen Nass- und Tro-

cken- sowie blödsinnig-zwitt-

rigen Nass-Trocken-Rasierern. 

Echte Männer wollen natürlich 

kalten Klingenstahl auf ihrer 

Haut spüren. Doch mit einer 

mehr oder minder nackten Ra-

sierklinge hat das Ganze nichts 

mehr zu tun. Der Mehr-Klingen-

Wahn ist ausgebrochen. Ganze 

sechs Minimesser – federnd 

gelagert, gepuffert und gebettet 

versteht sich – haben die Mar-

ketingschurken ihren neues-

ten Modellen und den Kunden 

verordnet. Hinzu kommt noch 

ein Aloe-Vera-fl utschi-pfl egt-

die-Haut-schon-beim-Rasieren-

Gleitstreifen.

Da fragt man sich: wer sind die 

Kunden? Pferde? Nur die dürf-

ten ein adäquat langes Gesicht 

haben, auf die so ein Sechs-

fach-Mähbalken passt. Doch der 

Wahn geht weiter: Am Fuße des 

Hightech-Schabers gibt es mitt-

lerweile eine zusätzliche Trimm-

dich-Klinge, die dort schneiden 

soll, wo der große Besteckkas-

ten nicht mehr hinpasst. Also in 

etwa 90 Prozent des Gesichts. 

Wenn man kein Pferd ist. Der 

kleine Waffenschein für dieses 

Klingenkonglomerat ist nur eine 

Frage der Zeit. 

Als der gewöhnliche Nass-

rasierer noch zwei Schneid-

stähle besaß, war ein lächer-

licher Hilfstrimmer überfl üssig.

Und: musste früher laut Werbung 

der Rasierer hinter Gitter, weil er 

so scharf war, muss er heute 

hinter Gitter, weil seine Klingen 

so unverschämt teuer gewor-

den sind, dass das Klauen von 

drei Packungen den Dieb auf die 

Forbes-Liste der weltweit reichs-

ten Männer katapultiert.

 Frei verfügbar ist so etwas natür-

lich nicht mehr: ähnlich wie beim 

Kauf von Goldbarren klaubt der 

nassrasierende Mann, wo frü-

her beim Discounter die Klingen 

hingen, nurmehr Optionsscheine 

auf Rasierklingen vom Ständer. 

Nach Bezahlung darf er dann 

im Hochsicherheitstrakt des 

Marktes die begehrte Ware ge-

gen Abgabe des Optionsscheins 

in Empfang nehmen. Einen guten 

Schnitt macht dabei nur der Her-

steller. Wer diesen gordischen 

Haarknoten durchschneiden will, 

dem bleibt nur: Fellgesicht oder 

Einwegrasierer.  S. Haerter

Der PEUGEOT 207: Kleine Leasing-Raten
mit „Fair und Sicher“-Versicherung.

Fair versichert.

Abb. enthält Sonderausstattung.

PEUGEOT 207

PEUGEOT VERTRAGSPARTNER

Neubrandenburg · Neustrelitzer Str. 124 ·Tel.: 0395/367000
Templin · Lychener Straße 16 ·Tel.: 03987/700820

• Bluetooth Freisprecheinrichtung

• Panorama-Glasdach

• Klimaanlage

• Servolenkung

AUF WUNSCH MIT „FAIR UND 

SICHER“-VERSICHERUNG
Das günstige, leistungsstarke 

Kfz-Versicherungspaket.

• Teil- und Vollkaskoversicherung

• Konstante Beiträge ohne Preiserhöhung,

  selbst im Schadenfall

• Kfz-Haftpflicht plus Schutzbrief

KOMPLETTANGEBOT 
• Monatl. Gesamtrate***: € 199,-

• Mietsonderzahlung: € 0,00

• Fahrleistung/Jahr: 10.000 km

• Laufzeit: 48 Monate

Kraftstoffverbrauch in l/100 km: innerorts 8,6; außerorts 4,9; kombiniert 6,3;

CO2-Emission in g/km: kombiniert 145; gemäß RL 80/1268/EWG

*Ein Leasingangebot der PEUGEOT BANK für den PEUGEOT 207 Urban Move 75 3-Türer.

**Versicherungsleistungen gemäß den näheren Bedingungen der Allianz-Versicherungs AG.

Haftpflichtversicherung,Vollkaskoversicherung mit € 500,– SB,

Teilkaskoversicherung mit € 150,– SB. ***Die monatliche Gesamtrate setzt sich aus der

 monatlichen Leasing- und Versicherungsrate zusammen.

Die Angebote gelten für Privatkunden beiVertragsabschluss bis 31.08.2010.

€ 166,00 mtl.*

www.ah-lindenberg.de


